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Neben den monatlichen Arbeitstreffen des Mädchenarbeitskreises Mainz (MAK), die dem fachlichen 
Austausch und der Entwicklung gemeinsamer Projekte der Mädchenarbeit dienen, stehen der Girls‘ 
Day, die Mädchentage XXL und der Weltmädchentag als feste Größe auf dem Jahresplan des MAK. 

So wurden im Jahr 2019 zwei Mädchentage XXL organisiert: im Februar unter dem Motto »Mädchen 
total vernetzt« und im November zum Thema »There is no plan(et) B«.

Beim Girls’ Day am 28. März 2019 wurde Mädchen ab der 7. Klasse ein intensiver Einblick in die 
Themen »Berufs- und Lebensplanung« geboten. Die Teilnehmerinnen konnten sich in verschiedenen 
Workshops mit ihrer Rolle als Frau auseinandersetzen und sich vielfältig auf ihre zukünftige Berufs- 
und Lebenswirklichkeit vorbereiten.

Beibehalten wurde im Berichtsjahr die Kooperation mit den Kolleginnen des Wiesbadener Mädchen-
arbeitskreis anlässlich des Weltmädchentags, der 2019 im Haus der Jugend in Mainz stattfand und 
von über 300 Mädchen besucht wurde.

EINLEITUNG
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DER MÄDCHENARBEITSKREIS

Der Mädchenarbeitskreis der Landeshauptstadt 
Mainz/ MAK setzt sich aus Vertreterinnen der 
städtischen Kinder-, Jugend- und Kulturzentren, 
der Schulsozialarbeit, des Kinder- und Jugend-
schutzes/Streetwork, des Frauenbüros sowie 
Mitarbeiterinnen aus der Mädchenarbeit der 
freien Träger zusammen.
Der MAK hat es sich zum Ziel gesetzt, Ideen, 
Methoden, Konzepte und Angebote der Mäd-
chenarbeit zu vernetzen und Kooperationen 
aufzubauen. 

Neben dem kollegialen Austausch stehen Schwerpunktthemen wie z.B. geschlechtsspezifische Frei-
zeitgestaltung, Bildungsmaßnahmen und  Mädchenberufshilfe auf der Tagesordnung der monatli-
chen Arbeitstreffen.

Ein weiteres Ziel des MAK ist es, die geschlechtsspezifische Mädchenarbeit als Querschnittsleistung 
in der Kinder- und Jugendarbeit zu unterstützen, weiterzuentwickeln und öffentlich zu machen. Da-
bei steht die Fortschreibung geschlechtsspezifischer Konzepte, die die Anpassungen an die verän-
derten Lebensbedingungen von Mädchen berücksichtigt, im Fokus der fachlichen Auseinanderset-
zung. Insbesondere die jüngeren Mädchen (zehn bis 14 Jahre) sind zunehmend zur Zielgruppe der 
geschlechtsspezifischen Mädchenarbeit geworden, da gerade sie Unterstützung in der schwierigen 
Phase der Pubertät benötigen. Die Zeit der Pubertät stellt für viele junge Menschen eine Zeit der Ori-
entierungslosigkeit und Unsicherheit dar. Der Ablösungsprozess vom Elternhaus beginnt, erste Lie-
be, Enttäuschungen, körperliche Veränderungen müssen wahrgenommen und verarbeitet werden. 
Der Umgang mit diesen Veränderungen bereitet vielen Mädchen Probleme und ein Bedarf an Unter-
stützung und Begleitung entwickelt sich.

In der Arbeit mit Mädchen hinterfragen die Mädchenarbeiterinnen immer wieder: »Wie sieht die Le-
benswirklichkeit von Mädchen heute aus, wo liegen ihre Bedarfe und wie können wir sie bei der Be-
wältigung dieses Lebensabschnittes unterstützen?«
In Form dieser spezifischen Angebote leistet der MAK seinen Beitrag, Mädchen und jungen Frauen 
vielfältige Identifizierungsmöglichkeiten anzubieten und verschiedene Lebensentwürfe, die Frauen 
heute offen stehen, aufzuzeigen.

KONTAKT zum Mädchenarbeitskreis der Landeshauptstadt Mainz/ MAK über:

Heike Limmer
Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum Weisenau und Laubenheim
Mönchstraße 17
55130 Mainz
Telefon: 06131/ 834850
www.juz-weisenau.de
E-Mail: heike.limmer@stadt.mainz.de
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Sitzungen des MAK im Jahresüberblick 

6. September 2019: MAK Sitzung
•	 Weltmädchentag
•	 Mädchentag XXL
•	 Aktuelle Mädchenangebote in den Einrich-

tungen
•	 Girls’ Day 2020

18.Oktober 2019: MAK Sitzung
•	 Girls’Day 2020
•	 Mädchentag XXL
•	 Rückblick Weltmädchentag
•	 Bericht Gendergruppe

29. November 2019: MAK Sitzung
•	 Rückblick + Ausblick Mädchentag XXL
•	 Girls’ Day 2020
•	 Bericht Gendergruppe

18. Januar 2019: MAK Sitzung
•	 Mädchentag XXL
•	 Girls’ Day 2019
•	 Arbeitsbericht MAK
•	 Vortrag über Digitale Gewalt von Vanessa Ku-

schel, Frauennotruf Mainz

15. Februar 2019: MAK Sitzung
•	 Mädchentag XXL
•	 Weltmädchentag
•	 Brunnenaktion
•	 Open Ohr Festival
•	 Rosenmontag

15. März 2019: MAK Sitzung
•	 Rückblick Mädchentag XXL
•	 Girls’ Day 2019
•	 Weltmädchentag
•	 Christopher Street Day
•	 Fachtag

12. April 2019: MAK Sitzung
•	 Rückblick Girls‘ Day
•	 Weltmädchentag
•	 Christopher Street Day
•	 Fachtag

24. Mai 2019: MAK Sitzung
•	 Weltmädchentag
•	 Fußballturnier
•	 Open Ohr Festival
•	 Bericht Gendergruppe
•	 Termine 2. Jahreshälfte

16. August 2019:  MAK-Sitzung
•	 Weltmädchentag
•	 Fußballturnier
•	 Mädchentag XXL
•	 Rückblick Girls Only
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KOOPERATIONEN

ONE BILLION RISING FOR JUSTICE – 
der weltweite Aktionstag für Gerechtigkeit

ONE BILLION RISING ist eine weltweite Solidaritätsbewegung von Frauen für Frauen, die im Septem-
ber 2012 von der New Yorker Künstlerin und Feministin Eve Ensler initiiert wurde. Die Aktion fordert 
ein Ende der Gewalt an Frauen und Mädchen und steht für Freiheit und Gleichstellung.
Für den 14. Februar 2019 waren erneut weltweit eine Milliarde (= USA-Zahl: »Billion«) Frauen und 
Männer zu Protestkundgebungen aufgerufen.
Nach einer Statistik der Vereinten Nationen erleidet jede dritte Frau auf der Welt mindestens einmal 
in ihrem Leben Gewalt. Jede Dritte heißt: eine Milliarde Frauen!

Aktionen in Mainz
Auch in Mainz zeigten sich am 14. Februar Frauen und Männer solidarisch und 
tanzten am Südeingang der Römerpassage gegen Gewalt an Frauen! 
Wer wollte, konnte am Nachmittag unter fachkundiger Anleitung im Staats- 
theater die Choreographie einüben. Mit dabei waren auch Mädchengruppen 
der Mainzer Jugendzentren.

Story Slam »Frauen, die die Welt verändern«

Frauen verändern die Welt, und zwar in allen Lebensbereichen: Klimaschutz, Politik, Physik, Architek-
tur, Literatur und vieles mehr. Gemeinsam mit der IGS Bretzenheim hat das Frauenbüro eine Schreib-
werkstatt veranstaltet, in der die Schülerinnen und Schüler unter professioneller Anleitung von Britta 
Lehna (PR-Beraterin) eigene Texte zum Thema verfassen konnten. 
Bereits zum dritten Mal in Folge konnte das Projekt »Story Slam« mit der IGS Bretzenheim umgesetzt 
werden. 

Beim Story Slam schreibt jede(r) in seiner/ihrer individuellen Art einen Text zum gemeinsamen The-
ma. Hierdurch entstehen emotionale, lustige, ernste, traurige, kritische und vor allem einmalige Tex-
te. Diese trugen die SchülerInnen gemeinsam am 13.11.2019 im Café’ccino vor. 
Von Simone de Beauvoir  über Greta bis hin zu Mutter Theresa und der eigenen Oma waren Geschich-
ten zu hören. Auch 2019 zeichneten sich die Texte durch sehr bewegende persönliche Geschichten 
und Momente aus.

Aktion der StreetworkerInnen

Starke, aufgeklärte und bewusst trinkende Meenzer Meedsche – das war essentielles Ziel des Fach-
bereichs Kinder- und Jugendschutz/Streetwork im Jahr 2019. 
So waren die Mainzer StreetworkerInnen auch bei der Straßenfastnacht vor Ort, um insbesondere 
Mädchen Tipps im Umgang mit Alkohol zu geben und auf Hilfeangebote und Notfallnummern hin-
zuweisen. Ein voller Erfolg – auch weil es den »Rosenmontags-Flyer« schon vor Fastnacht gab. Alle 
MAK- Mitarbeiterinnen nutzten den Flyer in ihren Einrichtungen und bei Gesprächen mit den Besu-
cherInnen. Hand in Hand für starke Mädels.
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Mädchensport in der Goethe-Grundschule

Mädchen unter sich! Auch im Jahr 2019 wurde wieder unter Anleitung der studierten Sportlerin Marie 
John getobt, gespielt und gesportelt in der Turnhalle der Grundschule am Goetheplatz. 
Das Sportangebot des Fachbereich Kinder- und Jugendschutz/Streetwork ist kostenlos, richtet sich 
an Mädchen zwischen 6 und 14 Jahren und findet auch in 2020 wieder jeden Mittwoch von 17:30 – 
19:00 Uhr statt.

FACHLICHE WEITERENTWICKLUNG

Workshop Smarter Online

Was bedeutet Medienkompetenz im Spannungsfeld von Chancen und Risiken der Mediennutzung 
konkret? Und wie werden jugendliche Mädchen und Jungen im Umgang mit Medien kompetent be-
gleitet? Um diese spannenden Fragen ging es im Workshop Smarter Online.

Vanessa Kuschel vom Frauennotruf Mainz erkundete mit den TeilnehmerInnen die von Jugendlichen 
häufig genutzten Plattformen und Apps wie YouTube, Instagram, Snapchat, WhatsApp, Facebook 
und TikTok. Dabei stießen sie auf die Chancen (Information, Bildung, Partizipation, Spiel, Spaß und 
Spannung) und vor allem auch auf die Risiken der Mediennutzung. Dazu zählen Datenspuren, sexu-
elle Belästigung, Cybermobbing, Sexting und Sucht - und diese können fatale Auswirkungen auf das 
Wohlergehen von jugendlichen Mädchen und Jungen haben. 

Aber Betroffene können sich (oft mit Hilfe) auch dagegen wehren. Hierzu erarbeiteten die Teilneh-
merInnen gemeinsam konkrete Handlungsoptionen für Betroffene und Bezugspersonen und lernten 
umfangreiche Materialien für Intervention und Prävention kennen. 
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VERANSTALTUNGEN FÜR MÄDCHEN

22. Februar 2019 im Jugendzentrum Haus Haifa:
Mädchentag XXL »Mädchen total vernetzt«

Im Februar veranstaltete der Mädchenarbeitskreis Mainz einen Mädchentag  XXL im Kinder-, Jugend- 
und Kulturzentrum Haus Haifa  für Mädchen im Alter von acht bis 18 Jahren, an dem über 50 Mäd-
chen teilnahmen.

Unter dem Motto »Mädchen total vernetzt!« konnten die Mädchen basteln, fotografieren und kochen. 
Bei diesem Thema durften natürlich auch ein Programmierworkshop und eine Selfie-Station nicht 
fehlen. 

28. März 2019 im Haus der Jugend:
Girls‘ Day - Mädchenzukunftstag

Zum 19. Mal veranstaltete der Mädchenarbeitskreis (MAK) der Stadt Mainz mit einer Vielzahl von Ko-
operationspartner*innen am 28.03.2019 den Aktionstag »Girls‘ Day« im Haus der Jugend.
Die Teilnehmerinnen hatten die Möglichkeit, sich in verschiedenen Workshops mit ihrer Rolle als Frau 
auseinander zu setzen und sich vielfältig auf ihre zukünftige Berufs- und Lebenswirklichkeit vorzu-
bereiten. Viele wichtige Themen wie Gleichberechtigung, Chancen- und Lohngerechtigkeit, aber auch 
die erste Liebe wurden besprochen. Darüber hinaus konnten die Teilnehmerinnen sich auf ein Vor-
stellungsgespräch vorbereiten und erhielten hilfreiche Tipps für die Berufsvorbereitung. 

In einem Handwerkerinnen-Workshop hatten die Mädchen die Möglichkeit, ihre Fähigkeiten in die-
sem Bereich auszuprobieren und sich ein eigenes Schmuckbrett zu bauen.
Insgesamt gab es sieben Workshops zur Auswahl, wobei die Teilnehmerinnen sich für drei Angebote 
entscheiden mussten.
Neu war in diesem Jahr ein Workshop, bei dem sich alles rund um das Thema »Studium« drehte. Mit 
Unterstützung einer Studienberaterin der Johannes Gutenberg-Universität Mainz konnten die Mäd-
chen all ihre Fragen und Anliegen zu diesem Thema besprechen. 

Zum Abschluss der Veranstaltung besuchte Frau Stock, aktive Feuerwehrfrau der Stadt Mainz, die 
Veranstaltung und stellte den Teilnehmerinnen den Beruf der Feuerwehrfrau anschaulich dar. Die 
Mädchen lauschten dem Beitrag aufmerksam und stellten im Anschluss eigene Fragen.

Mit über 60 interessierten und engagierten Mädchen und jungen Frauen war der Girls‘ Day 2019 wie-
der voll ausgebucht. Die Teilnehmerinnen gaben im Anschluss ein sehr positives Feedback und der 
Mädchenarbeitskreis konnte somit wieder ein überaus erfreuliches Resümee ziehen.
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GIRLS ONLY – #SOZIAL (?) MEDIEN
17.Juli bis 19. Juli  2019 im Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum 
Haus Haifa

Das Internet: Heutzutage nutzt es so gut wie jede(r) – jeden Tag. Das Internet bietet viele Möglichkei-
ten und macht auch Spaß. Aber wie gut kennen wir uns eigentlich wirklich aus und welche Spuren 
werden (un-)gewollt im World Wide Web hinterlassen?! 

Drei Tage lang konnten 14 Mädchen im Alter von zehn bis 15 Jahren das Haus Haifa im Mombach 
erobern, sich kennenlernen und jede Menge Spaß haben! Gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen der 
Jugendzentren wurden Themen wie Cybermobbing, Internetsicherheit und Selbstdarstellung im Netz 
erarbeitet.  Eine Medienpädagogin von Medien RLP unterstützte das Projekt mit technischen Materia-
lien, sodass die Teilnehmerinnen verschiedene Medien ausprobieren konnten. 
Durch den theoretischen Input sowie die praktische Umsetzung konnte das erlernte Wissen direkt 
angewendet werden. 

27. September 2019 im Haus der Jugend in Mainz:
Aktionstag der Landeshauptstädte Mainz und Wiesbaden 
zum Weltmädchentag 
 

Der Mädchenarbeitskreis des Amtes für Soziale Arbeit der 
Landeshauptstadt Wiesbaden und der Mädchenarbeits-
kreis der Landeshauptstadt Mainz veranstalteten bereits 
zum fünften Mal  gemeinsam einen Aktionstag anlässlich 
des Weltmädchentages 2019. 

Der »Weltmädchentag«, auch »Internationaler Mädchen-
tag« genannt, ist ein von den Vereinten Nationen festge-
legter Aktionstag am 11. Oktober eines jeden Jahres, der 
auf die weltweit vorhandene Benachteiligung von Mädchen 
aufmerksam machen möchte und sich für eine mädchenge-
rechtere Welt einsetzt.  

Ein Blick auf die Lebenswirklichkeit vieler Mädchen liefert 
bedrückende Fakten und zeigt deutlich, dass Mädchen in 
weiten Teilen der Welt nach wie vor unter Armut, Gewalt, 
Diskriminierung, Ausbeutung und Unterdrückung leiden 
und ihnen oftmals der Zugang zu Bildung verwehrt wird. 
Auch wenn Mädchen hierzulande unter anderen Lebens-
umständen heranwachsen als in vielen anderen Ländern 

dieser Erde, besteht auch in Deutschland, trotz formaler Gleichberechtigung, noch Handlungsbedarf, 
um Mädchen ein selbstbestimmtes, chancengleiches und gewaltfreies Leben zu ermöglichen. 

Um diesen wichtigen Aktionstag zu unterstützen und gleichzeitig auch das kreative Potential und 
die Stärken von Mädchen deutlich in den Fokus zu rücken, luden die Veranstalterinnen alle interes-
sierten Mädchen im Alter von acht bis 18 Jahren am Freitag, den 27. September 2019 ins Haus der 
Jugend in Mainz ein.
Über 300 Mädchen und junge Frauen folgten der Einladung und kamen trotz kühler Temperaturen 
zum Aktionstag. In der Zeit zwischen 15:00 und 19:15 Uhr konnten die Besucherinnen an einem ab-
wechslungsreichen Programm teilnehmen. 
Die Schirmherrschaft übernahm in diesem Jahr Gönül Toroman, bekannt als »DJ Miss Günni T«.
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Im November fand ein weiterer  Mädchentag XXL von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr im Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum Neustadt-
zentrum statt. Der Tag richtete sich an Mädchen im Alter von acht 
bis 18 Jahren. Kooperationspartner waren u.a. die Lebensmit-
telrettung Wiesbaden e.V., der Entsorgungsbetriebe Mainz, der 
BUND Mainz ( Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland), 
Engagement Global, Fridays for Future und Foodsharing Mainz.

An verschiedenen Stationen wurden Spiel-, Bastel- und Mitmach-
aktionen unter dem Motto There is no plan(et) B angeboten. Von 
Kochwerkstatt bis Klimaquiz war für jedes Mädchen etwas dabei. 
Außerdem gab es eine interaktive Ausstellung, in der die Besu-
cherinnen ihren ökologischen Fußabdruck testen konnten. Den 
Abschluss bildete eine Tauschbörse für Kleidung, Bücher und 
Accessoires.

Verschiedene Workshops und Mitmachstationen wurden von den Veranstalterinnen angeboten und 
luden zum Ausprobieren ein. Insbesondere der Aerotrim (Astronautentrainingsgerät) und die Kreati-
vangebote waren sehr gefragt.  Erstmalig wurden in diesem Jahr eine Chill-out Lounge sowie spezifi-
sche Angebote für Mädchen ab zwölf Jahren (z.B. der Escape-Room) angeboten.

Den krönenden Abschluss bildete eine ausgelassene Disko, die durch den Sozialdezernenten der 
Landeshauptstadt Wiesbaden, Christoph Manjura, sowie die Amtsleiterin des Amtes für Jugend und 
Familie, Juliane Opalka und den Stadtjugendpfleger, Marcus Hansen, eröffnet wurde.  

8. November 2019 im Haus der Jugend
Mädchentag XXL »There is no plan(et) B« 
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Angebote und Ansprechpartnerinnen 
für Mädchenarbeit in Mainz
Haus der Jugend
Mitternachtsgasse 8
55116 Mainz
Telefon: 0 61 31 / 22 84 42
1x im Monat: ihr und wir, gemeinsam »was 
ihr wollt« und »nur für euch«, Ausflüge, 
Mädchentage XXL, quatschen, chillen, tan-
zen, Musik hören, basteln, kochen, backen.
Ansprechpartnerinnen: Anske Hillenbrand, 
Eva Kuhn

Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum 
Haus Haifa
Zeystraße 5
55120 Mainz-Mombach
Telefon: 0 61 31 / 68 80 22
Gründung einer Mädchengruppe nach 
Bedarf.
Ansprechpartnerinnen: Julia Welkoborsky, 
Sandra Schwarz

Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum GoFi
Mainzer Straße 2
55124 Mainz
Telefon: 0 61 31 / 44 280
Ansprechpartnerin: Sabrina Weigel

Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum 
Bretzenheim/JUB’s
Am Ostergraben 9
55128 Mainz
Telefon: 0 61 31 / 36 64 38
Ein buntes Freizeitangebot für Mädchen ab 
der 2. Klasse und Mädchen ab der 4. Klas-
se. Im Wechsel immer dienstags von 16.30 
bis 18.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Cornelia Eichberger
www.jugendzentrum-bretzenheim.de

Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum 
Hechtsheim
Max-Born-Straße 5
55129 Mainz
Telefon: 0 61 31 / 50 93 21
www.juz-hechtsheim.de

Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum 
Ebersheim
Feldgartenstraße 1
55129 Mainz
Telefon: 0 61 36 / 45 830
Ansprechpartnerin: Yasemin Kara

Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum 
Weisenau und Laubenheim
Mönchstraße 17
55130 Mainz
Telefon: 0 61 31/ 83 48 50
Donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr: »Mäd-
chengruppe« für Mädchen im Alter von 12 
bis 17 Jahren.
Ansprechpartnerinnen: Anna Ringler, Heike 
Limmer
www.juz-weisenau.de

AWO Kinder- und Jugendtreff »Parkhaus«
Hartenberg/Münchfeld
Johann-Maria-Kertell-Platz 3
55122 Mainz
Telefon: 0 61 31 / 37 16 94
E-Mail: awo.parkhaus@googlemail.com
Ansprechpartnerin: Nicole Dumno
www.awo-jugendbox-mainz.de

Jugendzentrum Berliner Treff
Am Rodelberg 2a
55131 Mainz
Telefon: 0 61 31 / 622 84 32
Vierzehntägig mittwochs: Mädchentage mit 
Billard, Kickern, Kochen, Backen, Basteln, 
quatschen, Musik hören, Tanzen, Well-
ness-Nachmittage. 
In den Ferien: Mädchenübernachtungen
aktuelle Aktionen auf der Facebookseite 
»Berliner Treff«

Jugendcafé Lerchenberg
Hindemithstraße 1-5 (alte städtische Kita; 
bis 2021)
55127 Mainz
Telefon: 0 61 31 / 9 32 59 78
Donnerstags von 16.30 - 18.00 Uhr: 
Mädchengruppe im Regenbogentreff 
(Gustav-Mahler- Straße 1), für Mädchen ab 
8 Jahren.
Ansprechpartnerin: Britta Willems

Offene Kinder- und Jugendarbeit der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Mainz-Marien-
born in Kooperation mit der Stadt Mainz
Mercatorstraße 18
55127 Mainz
Telefon: 0 61 31/ 33 73 79
Dienstags von 17.45 - 19.30 Uhr: Mädchen-
treff für Mädchen ab 9 Jahren im Jugendkel-
ler des Evangelischen Gemeindehauses:
Kreativ sein, Kochen, Filme schauen, Beau-
tyabende oder einfach gemütlich zusam-
men quatschen und abhängen.
Ansprechpartnerin: Rebecca Crummenauer
www.evkirche-marienborn.de/kiju

Kinderhaus BLAUER ELEFANT
Deutscher Kinderschutzbund
Leibnizstraße 80
55118 Mainz
Telefon Büro: 0 61 31 / 27 55 92
Dienstags von 14.00 - 18.00 Uhr Mädchen-
tag: Basteln, Sport machen, Tanzen und 
Spielen für Mädchen von 6 bis 12 Jahren.
www.kinderschutzbund-mainz.de

Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum
Neustadtzentrum
Goethestraße 7
55118 Mainz
Telefon: 0 61 31 / 61 20 38
Ansprechpartnerin: Svenja Auer 
Einmal im Monat von 14.00 - 18.00 Uhr: 
Mädchendonnerstag für Mädchen ab 10 
Jahren.
www.neustadtzentrum.de

MädchenHaus Mainz GmbH - Mädchentreff
Raimundistraße 2
55118 Mainz
Telefon: 0 61 31 / 61 30 69
Dienstag - Freitag von 13.00 - 18.00 Uhr: 
Freizeit- und Bildungsangebote, Kontakt 
und Austausch mit anderen Mädchen, Hilfe 
bei der Lebensplanung, Hausaufgabenbe-
treuung sowie Kreativangebote für Mäd-
chen und jungen Frauen ab 10 Jahren.
Ansprechpartnerin: Hanne Kreuzer
Wochenplan unter: www.maedchen-
haus-mainz.de/angebote/maedchentreff

Amt für Jugend und Familie
Kinder- und Jugendschutz
Erthalstraße 2
55118 Mainz
Telefon: 0 61 31 / 586 10 22
Mittwochs von 17.30 - 19.00 Uhr: »Mäd-
chensport«.

Mädchenarbeit der Schulsozialarbeit an 
Mainzer Grundschulen
Kaiserstraße 3 - 5
55118 Mainz
Telefon: 0172 / 5604509
Ansprechpartnerinnen: Funda Heder, Mari-
na Wagner

Frauennotruf Mainz
Fachstelle zum Thema sexualisierte Gewalt
Kaiserstraße 59 – 61
55116 Mainz
Telefon: 0 61 31 / 22 12 13
Unterstützung von Frauen und Mädchen ab 
14 Jahren, die Sexualisierte Gewalt erlebt 
haben. Begleitung und Weitervermittlung;
Unterstützung für Bezugspersonen; Grup-
penangebote; Onlineberatung. 
Ansprechpartnerin: Vanessa Kuschel
www.frauennotruf-mainz.de

pro familia Zentrum Mainz
Quintinsstraße 6
55116 Mainz
Telefon: 0 61 31 /287 66 10
Dienstags von 15.00 - 17.00 Uhr: »Let’s talk 
about Love« – offene Jugendsprechstunde 
über Freundschaft, Liebe, Liebeskummer, 
Körper, Sexualität, Verhütung, Schwanger-
schaft, sexuelle Orientierung, Coming out, 
Cybermobbing etc.
Ansprechpartnerin: Stefanie Jentzsch
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Landeshauptstadt Mainz
Mädchenarbeitskreis und Frauenbüro
Stadthaus Große Bleiche
Große Bleiche 46/Löwenhofstraße 1
55116 Mainz
www.jugend-in-mainz.de
www.mainz.de/frauenbüro

Mainz 2020
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